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Bekanntmachung en.

282. Unterm 6. Juni c. find die nach
genannten Interessenten per Currende aufgefordert 
worden, die nach dem SeparationSrezeffe vom 
16. Juli 1862 vorgeschriebenen Wege resp. Grä
ben auf dem zum Gute resp. Dorfe Symken 
gehörigen Piffowodver Wiesenterrain anjulegen. 
Da die Interessenten dieser Aufforderung nicht 
nachgekommen sind, so werden dieselben hiedurch 
nochmals angewiesen, mit der Einrichtung der 
Wege und Gräben sogleich nach der Roggenerndte 
vorzugehen, widrigenfalls die Arbeiten kostenpflichtig 
auSgcführt und zu diesem Behufe vorläufig ein 
Kosten-Vorschuß von 100 Thlr. eingezogen werden 
wird.

Rittergutsbesitz, v. Livonius in Borken 39 Tlr.
Grundbesitzer Av. Mendrzik in Symken 6 „ 

„ Fr. Christowzig „ 6 „
„ Johann Skok „ 9 „
„ CH. Rosteck in Orlowen 4 „
„ Mart. GocrS in Symken 9 „
„ Albrecht Razum „ 3 „
„ Gottlieb Rostet ,, 1 ,,
„ F. Graffenberger in LySken 1 „
,, Gottlieb Komarnitzik in

Bogumillen 1 „
„ I. Pissowotzki in Sawavden 1 „
,, Joh. Brzoska in Guöken 1 „

Johannisburg, den 31. Juli 1863.

Der Landrath.

O b w i e fie z e n i a.

282. Pod dniem 6. Czerwca fg na
stępnie nazwani interesenci piśmiennie wezwani: 
wedle recessu seperacyjnego przepisane drogi i rowy 
do majątku i wsi Svmköw i na lqki PisowodSkie, 
które nalezg do wsi Symköw prowadzące, zatojyc. 
A je interesenci tego niedopelnili, roięc wzywa ich 
sie niniejßem powtórnie, ażeby po żniwach zytnych 
natychmiast zalojeniem dróg i rowów ftę zajęli, 
gdyż później te roboty na ich koßt wyprowadzone 
bsdg i tym czasem forßuS 100 Talarów od nich 
ftç êciggnie.

Grundbesitzer I. Dopattka in Bogumillen 1 Tlr.
„ Wilh. Borowy „ 1 „
,, Joh. Smentek in Woynen 1 „
,, L. WietoSka in Mpkutten 1 „
„ Albrecht Christophzig in

Bogumillen 2 ,,
,, Samuel Kendziorra in 

Bogumillen 2 „
„ Ad. Cbrystophzig „ 2 „
„ Sam. Ulisch in Bagensken 4 „
„ S. Herrmann in Bogumillen 2 „ 
,, Wilh. Kozian in Rakowen 1 „
„ Joh. Pietzko in BrzoSken 2 „

IanSbork, dnia 31. Lipca 1863.

' Sani rat.
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283. Der Hütejunge Friedrich Pelny, Sohn des Stellmachers Samuel Pelny 
au« Ogrodken, ist fett etwa 8 Wochen von seinen Eltern weggegangen und seit dieser Zeit nicht wieder zurück« 
gekehrt. Da derselbe, nach Aussage der Eltern, schon einmal im dortigen Kreise aufgegriffen sein soll, so ersuche 
das Königliche LandrarhsAmt ich ergebenst, auf den p. Pelny vigiliren und ihn im Betretungsfalle zu seinen 
Eltern transporiiren zu lassen. Signalement folgt. Lötzen, den 23. Juli 1863. Der Landrach Bielitz.

Signalement: Familienname Pelny, Vorname Friedrich, Religion evangelisch, Alter 14 Zahre, 
Größe 4 Fuß, Haare schwarz, Gesichtsbildung rund, Gesichtsfarbe gesund, Gestalt untersetzt (stark), Bekleidung: 
ein grauer selbstgewebter Wandrock, graue Hosen, bunte Zacke und blaue Mühe.

Vorstehendes wird hiedurch bekannt gemacht, indem die Herren Gensdarmen resv. Guts« und OrtS, 
Vorstände veranlasst werden, den Genannten im Ermittelungsfalle per Transport nach Ogrodtken abzusenden.

Zohannisburg, den 29. Juli 1863. Der Landrath.

284. Bekanntmachung.
Die Lieferung der zur AryS-Lötzener 

Chauffée erforderlichen Steinmaterialien soll 
in Loosen von 100 bis 200 O.R. im Wege 
der Minuslicitation öffentlich vergeben werden.

Ich habe im Auftrage der Chauffeebau- 
Kommission hierzu einen
Termin auf den 14. August D M. o Uhr 
im Stillerschen Gasthause zu AryS ange
setzt und lade Lieferungslustige mit dem 
Bemerken ein, daß die Lieferungs-Bedin
gungen in meinem Bureau einzusehen sind.

JohanniSburg, den 22. Juli 1863.
Der Kreisbaumeister.

H. A. Schultz._________
285. Bekanntmachung.

Die von dem Bau der JohanniSburg- 
AryS'schen Chaussee vorhandenen Utensilien 
als Karren rc. sollen im Wege der Lizi
tation öffentlich versteigert werden.

Ich habe im Auftrage der Chauffeebau- 
Kommission hierzu einen

Termin auf Montag den 17. August 
V M. io Uhr 

im Utensilien-Depot zu AryS angesetzt und 
lade Kauflustige hierzu mit dem Bemerken 
ein, daß ein Vcrzeichniß und die Bedin
gungen in meinem Bureau einzusehen sind. 

JohanniSburg, den 22. Juli 1863.
Der KreiSbaumeister.

H. A. Schultz.

284. Obwießczenie.
Dostarczenie kamiennych materyaköw po

trzebnych do Orzyßko-Leckiej ßosci ma w 
kwotach od 100 do 200 ßachtrutöw przez 
publiczny licytacyy najmniej zgdajycemu byt 
wydane. Z polecenia Szosowej budowni- 
czej Komiffyi wydakem nato termin na 
14. Sierpnia przed południem o 9. godz. 
W gościnnym domu Styllera w Orzyßu.na 
który wzywam chętnych lifcrantow z tern nad
mienieniem, Ze warunki liferunku sg w mojêm 
biörze do przejrzenia.

JanSbork, dnia 22. Lipca 1863.
Obwodowy Budowniczy Mistrz.

H. A. Schultz.
285. Obwießczenie.
Sprzxty, ktöre pozostaky od budowy 

JanSborsko-Orzyßkiej ßosei, jako to taczki 
skarys i. t. d. majg w drodze licytacyi pu
blicznie byt sprzedane.

Z polecenia Szosowej budowniczej Ko
miffyi nato wyznaczykem termin na

Poniedzialek 17. Sierpnia przed 
południem o io. godz. 

w skladzie sprzxtöw w Orzyßu, na który 
wzywam chßtnych kupna z tem nadmienie
niem, je warunki w mojem biörze przejrzane 
byt mogy.

JanSbork, dnia 22. Lipca 1863.
Obwodowy Budowniczy Mistrz.

H. A. Schultz.

286. Königliche landwirthschaftliche Akademie ProSkau in Schlesien.

I.

II.

III.

Administrator Leisewitz.

Kgl. Oberförster Wag ner.

Profeffor Dr. Krocker.
3.

Dep.-Thierarzt LüthenS.

4.
5.

1.
2.

Lehrer der Landwirthschaft 
Walter Funke.

Director, LandeS-Oecono- 
mie-Rath Settegast.

i Departementö-Thierarzt 
f LüthenS.
Rendant Schneider.

\ Akademischer Gärtner 
j Hannemann.

1.
2.
3.

6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

) Director, Landes Oecono- 
) mie-Rath S e t t e g a st.
J Profeffor Dr. Heinzel. 

Reg.-Assessor Beutner.

Verzeichniß
der Vorlefungen, praetifchen Uebungen und Erläuterungen im 

Winter-Semester 1863-64.
------------4O<-------------

Ueber das Studium und Leben an lanvwirthschaftlichen Akademien, 
im Anfänge deS Semesters  
Philosophische Propädeutik  

a. Psychologie....................................................................................
Volkswirthschaftslehre

IV. Landwirthschaftliche Disciplinen:
Landwirthschaftliche Betriebslehre
Schafzucht und Wollkunde........................................................... |
Unterweisung im Classificiren und Zutheilen der Schafe, im . 
Botiniren und Sortiren der Wolle................................................ \
LandwirthschaftlicheS Practicum und Conversatorium . . . ‘ 
Uebungen im Entwerfen von landwirthschaftlichen Ertrags« 
anschlägen und Wirthschaftsplänen.............................................
Allgemeine Thierproductionslehre  
Rindviehzucht............................................ ......................................
Landwirthschaftliche Maschinen- und Geräthekunde .... 
Allgemeiner Acker- und Pflanzenbau.......................................
Wiesenbau.............................................................................. .
Practische landwirthschaftliche Demonstrationen .... 
Pferdezucht...................................................................................
Schweinezucht  
Landwirthschaftliche Buchführung .
Gemüse- und Weinbau...................... ......................................
Anleitung zur Verschönerung der Landgüter

V. Forstwirthschaftliche Disciplinen:
Forsttaration und Forstbenutzung...........................................................

VI. Naturwissenschaftliche Disciplinen:
Unorganische Chemie....................................................................
a. Physik. -,..............................................................................
b. Meteorologie.
Analytische Chemie und Uebungen in landwirthschaftlich-chemischen 
Arbeiten im Laboratorium..................................
Analytische Chemie, privatim......................
Anatomie und Physiologie der Pflanzen . . 
Orvktognofie und Geognosie............................

. . Dr. Martini.

. . J Professor Dr. Heinzel.
4.
5.
6.
7. Land- und forstwirthschaftliche Insektenkunde . . 

VII. Thierheilkunde:
Anatomie und Physiologie der Hausthiere . . . .
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VIII. Baukunst:

LandwirthschaftliAe Baukunde . . . Baumeister Engel.
IX. Mathematische Disciplinen:

Mechanik und Maschinenlehre Derselbe.

...  Das Winter-Semester beginnt am 15. October. DaS Studien-Honorar beträgt für 2 Jahre 
m Thaler und kann im Falle der Bedürftigkeit ganz oder zur Hälfte erlassen werden. Nähere 
Nachrichten über d,e Akademie, Deren Einrichtungen und Lehr-HulfSmittel finden sich in dem Mcntzel- 
v. Sengerfe fchen lanvwirthschaftlicheu Kalender, auch ist der unterzeichnete Director gern bereit 
darüber weitere Auskunft zu ertheilen. PrvSkau, im Juli 1863.

Der Director, Königliche LandeS-Oeconomie.Rath Settegast.

287. Die hiesige Darrmeisterstelle ist zu Michaelis c. anderweitig zu besetzen und 
fordere ich daher qualiftcirte Personen, welche dieselbe zu übernehmen geneigt sind, auf, sich bei mir versönlich iu 
melden. Grondowken, den 30. Juli 1863. Der Oberförster.

288. Der hinter der Dienstmagd Maria Frentzel unterm 8. März 1861 erlassene
Steckbrief ist erledigt. Ottelsburg, den 21. Juli 1863. Königl. Kreis-Gericht, i. Abtheilung.

289. Der unterm 6. Mai c. hinter dem Käthnersohn Wilhelm Tutaff aus Biali-
grund erlassene Steckbrief ist erledigt.

Ottelsburg, den 24. Juli 1863. König!. Kreis.Gericht, 1. Abtheilung

290. Am 16. Juli d. I. wurde die unverehelichte Henriette Reinholz aus Da- 
niellen im Kowahler Walde von einem Manne angefallen und beraubt. Dieser Mann war nach ihrer Anaabe 
etwa 5 Fuß 4 — 5 Zoll groß, von schwächlichem Körperbau und war mit einem schwarzen Tuchrock, schwarzen 
Beinkleidern, Ichwarzer Muhe in runder Form mit Schirm, und kurzen Wichestiefeln bekleidet. Er führte einen 
Rohrfiock mit Krücke mit stch. Alter 20 Jahre. ' 2

Der Mann hat ein sehr gewandtes Benehmen gezeigt, und soll nach den Angaben der Rheinholz ent, 
schieden zu gebildetern Ständen gehören. Diese Beschreibung pafft auf den von der Königlichen Staats-Anwalt, 
schäft zu Tilsit in Nr. 28. und 29. des Amtsblattes naher bezeichneten Handlungsgehilfen Theodor Frisch i

Alle Civil, und Militais-Behörden werden dienstergebenst ersucht, von der etwaigen Erqreifunq der 
Frisch dem unterzeichneten Kreis,Gericht unverzüglich Mittheilung machen zu wollen.

Marggrabowa, den 1. August 1863. König!. Kr ei», G eri ch t, 1. Abtheilung.

291. Der Knecht Martin Dellwih aus Kosaken, Kreises Goldapp, ist des Raubes
dringend verdächtig und hat bis jetzt nicht zur Haft gebracht werden können.

Der Gensvarm v. Billerbeck hat ihn von Kosaken au» über Goldap, Romimhen, Maguuischken bi» 
Kiauthen verfogt, von da ab aber seine Spur verloren.

Dellwitz ist von mittler Größe, schwächlichem Körperbau, bleicher Gesichtsfarbe und blonden Haaren. 
Er war bekleidet mit einem dunkelbraunen abgetragenen Rocke, grauen Beinkleidern und kurzen Wichsstiefeln, 
und einer schwarz und weiß gewürfelten Mühe. Alter 30 — 32 Jahre.

Alle Livil, und Militair-Bchörden werden dienstergebenst ersucht, auf den Dellwih zu vigiliren und 
ihn im Ergreifung-falle unter sicherer Bedeckung an das Gefängniß de» unterzeichneten Kreis. Gericht« abzuliefern

Marggrabowa, den 1. August 1863. . Königl. Kreis.Gericht, 1. Abtheilung.
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